
Mini-HANDBALL SCHULCUP (Bewerb B) 
Regionalmeisterschaft der Schulen Österreichs 2015/16 

AUSSCHREIBUNG 
BMBF-36.371/0001-II/8a/2015 

 
 

Austragungsorte: Linz / Oberösterreich für RMS Nord-Ost (OÖ-NÖ-W) 
Vorarlberg für RMS West (S-T-V) 
Steiermark für RMS Süd-Ost (B-K-ST) 

Termine: Werden im Laufe des Schuljahres bekanntgegeben (siehe www.schulhandball.at) 

Veranstalter: Oberösterreich, Vorarlberg und Steiermark  

Teilnahmeberechtigung: Unterstufenschüler/innen aller Schularten 
der 5. und 6. Schulstufe und Jahrgang 2003 und jünger 
Die Athlet/innen müssen seit Beginn des Schuljahres 2015/16 sowie auch zum 
Zeitpunkt der Veranstaltung die teilnehmende Schule (eine Direktion) besuchen 
und die/der Betreuer/in muss dem Lehrkörper der Schule angehören. 
Teilnahmeberechtigt sind der Landessieger und die bestplatzierte Mannschaft, 
die nicht derselben Schule wie der Landessieger angehört 

Mannschaftsgröße: Eine Schulmannschaft (m/w) besteht aus max. 10 Schülerinnen bzw. Schülern und 
zwei Betreuer/innen. 

Spielmodus: Turnierform 
Es gelten die offiziellen Handballregeln und –bestimmungen. Darüber hinaus gelten 
die bei der Landesreferententagung 2007 bzw. 2012 festgelegten Spielregeln: 

1) Der Bewerb wird sowohl bei den Mädchen als auch bei den Burschen 
durchgeführt. Im Knabenbewerb darf eine nicht beschränkte Anzahl von 
Mädchen teilnehmen. Umgekehrt gilt dies nicht. 

2) Kleber ist grundsätzlich verboten. 
3) Es wird mit Ballgröße 1 gespielt. 
4) Die Torgröße bleibt unverändert. 
5) Spielfeldgröße: Querfeld oder Normturnhalle 
6) Als Torraumlinie kann der reguläre Wurfkreis oder ein geklebter 6m Halbkreis 

verwendet werden (bei Normturnhalle kann im Außenbereich die Basketball 3 
Pkt.-Linie verwendet werden). 

7) Die Spielzeit ist flexibel. In der Regionalgruppe wird 1x 12 Min und jeder gegen 
jeden gespielt. 

8) Spieleranzahl: 4 Feldspieler und 1 Torwart 
9) Besondere Änderungen zu den allgemeinen Spielregeln: 
 - Anwurf: erfolgt durch den Torwart aus dem Torraum ohne Anpfiff 
 - Beschränkung pro Ballbesitz auf 1x Prellen/Tippen 
 - jeder Freiwurf muss abgespielt werden (außer nach dem Schlusspfiff) 
10) Ab der Regionalmeisterschaft wird nur mehr die Kategorie „clubless“ 

Schülerinnen/Schüler in drei Regionalgruppen ausgetragen. Ein/Eine Schüler/in 
erhält den „clubless-Status“, wenn er/sie nicht vor dem 1. Februar des 
laufenden Schuljahres bei einem Handball-Verein/Verband gemeldet ist.  

Spielform: “Manndeckung“ - Es wird nach den bei der Landesreferententagung 2013 fest-
gelegten Spielbestimmungen bzgl. Abwehrverhalten gespielt (www.schulhandball.at) 

Nennung: Die grundsätzliche Teilnahmeerklärung der Schulen am Bewerb muss durch die 
jeweilige Schuldirektion an die/den jeweilige/n Landesreferent/in bis spätestens 15. 
Oktober 2015 erfolgen. Die namentliche Nennung der Mannschaften und 
Schüler/innen hat durch die qualifizierten/startberechtigten Schulen bis spätestens 
17. Mai 2016 an den Veranstalter zu erfolgen. 
Die Teilnahme aller Mannschaftsmitglieder an der gesamten Veranstaltung wie 
auch am Rahmenprogramm ist verpflichtend. 

Kosten: Die Kosten für die An- und Rückreise (Basis ÖBB-SCHULcard – nur gültig auf ÖBB 
Strecken – schulcard.oebb.at), Örtliche Transporte werden vom Veranstalter nach 
Rücksprache mit der  AGM Handball getragen. 

Kontakt: 
 
 

Bundesreferent Unterstufe 
Bernd Singer,BEd 
SMS Graz, Brucknerstrasse 49 
8010 Graz 
Tel: 0664 / 96 05 165 
E-Mail: bernd.singer@lsr-stmk.gv.at 
 

BMBF 
Referat II/8a Schulwettkämpfe 
ADir Martin Leirer 
Tel.: 01/53120-2556 
Fax: 01/53120-812556 
E-Mail: martin.leirer@bmbf.gv.at 
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